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Kinder und Jugendliche als Zielgruppe für Vorsorgethemen? 
 

• Kinder und Jugendliche besonders vulnerable Gruppe 

• BMG: „Die Zahl der Kinder unter 15 Jahren, die jährlich nach 

Unfallverletzung ärztlich versorgt werden müssen, wird auf mindestens 

1,7 Millionen geschätzt.“ 

• Auf- und Ausbau der Selbsthilfefähigkeit als Maßnahme zur Erkennung 

und Vermeidung von Unfallrisiken sowie anderer Gefahrensituationen 

• Kinder und Jugendliche als Multiplikatoren für Vorsorgethemen 

• Besserer Umgang mit Notsituationen durch 

Sensibilisierung: Kinder und Jugendliche als 

Ersthelfer und Lebensretter  



Max und Flocke Helferland 
 
 

• Seit 2011 bringen Max und Flocke Kindern altersgerecht Vorsorge- 

themen und Verhaltenstipps für Notsituationen näher  

• Kern-Zielgruppe 7-12 Jahre 

• Breites Portfolio: Malbuch, Geschichtenhefte, Arbeitsblätter,  

Comic, Internetseite mit Onlinespiel und Videos 

• Positives Feedback: Evaluation des Bekanntheitsgrades des BBK 

2014 Kindermaterial führend im Portfolio, auf Veranstaltungen sehr 

beliebt 

 

Quelle: Evaluation des 

Bekanntheitsgrades des BBK, 

Aproxima, 2014 



EU-Projekt YAPS:  
Raising young people’s awareness and self protection 
 
 
 
• Projekt im Rahmen der „Prevention and Preparedness Projects“ der 

EU 

• Zeitraum 2016-2017 

• Partner: Österreichisches Rotes Kreuz (ÖRK), Rumänische 

Generaldirektion Zivilschutz (IGSU), Babes-Bolyai Universität in Cluj 

(BBU)  

• Ziel: Entwicklung von Materialien zur Steigerung der 

Selbsthilfefähigkeit von Kindern (Computerspiel, Arbeitsblätter mit 

methodisch-didaktischen Kommentaren und Geschichtenhefte 

mehrsprachig verfügbar), Erarbeitung von Hinweisen für Notfall- und 

Katastrophenschutzmitarbeiter hinsichtlich besonderer Bedürfnisse 

junger Menschen im Notfall, Train-of-Trainer-Workshops zur Schulung 

von Multiplikatoren 



Material für Lehr- und Ausbildungskräfte 
 
 
 
 

• 11 Arbeitsblätter mit methodisch-didaktischem Kommentar: 

 Pitschnass – Baustein zum Thema Überschwemmungen und 
Erdrutsche 

 Brandgefährlich – Baustein zum Thema Dürre und Waldbrand 

 Wackelig – Baustein zum Thema Erdbeben 

 Messer, Gabel, Schere, Licht – Baustein zu Risiken im Haushalt 

 Sicherheit hat Vorfahrt – Baustein zum sicheren Schulweg 

 Feuereifer – Baustein zur Brandschutzerziehung 

 Hilfreich – Baustein zum richtigen Verhalten im Notfall 

 Ehrensache – Baustein zum Thema Ehrenamt 

 Gesundheit – Baustein zum Thema Grippe und Viren 

 Hilfsbereit – Soziales Miteinander in der Gemeinschaft 

 Blitzgescheit – Baustein zum Thema Gewitter und Sturm 

 



Beispiel: Feuereifer - Brandschutzerziehung 

• Alter: 7 - 12 

• Inhalte: 

• Richtige von falschen Verhaltensweisen im Brandfall 

unterscheiden und begründen können  

• den richtigen Umgang mit Feuer lernen  

• die 112 als Notrufnummer kennen 

• die möglichen W-Fragen zum Melden eines Brandes 

kennen  

• einen Notruf ohne Hilfe absetzen können 

• die wichtigsten Brandschutzzeichen kennen  

• sich selbstständig mit den Brandschutzvorkehrungen in der 

Schule und im persönlichen Umfeld vertraut machen 

 



Material für Lehr- und Ausbildungskräfte  
Beispiel Arbeitsblatt Feuereifer 
 
 
 
 

1. Kurze 

Geschichte 

zu 

Kernthema 

2. Fragen bzw. 

Diskussions-

anregung zur 

Geschichte 

3. Rätsel, 

Wissensfrage

n 

4. Interaktive 

Aufgaben 

(z.B. 

Feuerlöscher 

suchen) 

5. Sicherheits-

memory 



Material für Lehr- und Ausbildungskräfte  
Beispiel methodisch-didaktischer Kommentar Feuereifer 
 
 
 
 

1. Überblick/Allgemeine Infos: Für welche Fächer, welche Klassenstufe? Welche 

Kompetenzen werden vermittelt, welche Kernthemen behandelt? 

2. Einführender Hintergrundtext zu dem Kernthema mit Bezug zur Zielgruppe Kinder und 

Jugendliche 

3. Zusammenfassung zu Zielsetzung der einzelnen Aufgaben, Anregungen zu deren 

Umsetzung im Unterricht 



Material für Lehr- und Ausbildungskräfte  
YAPS 
 
 
 
 

 Empfehlungen von 

UNICEF und Vereinten 

Nationen sowie im 

Projekt entwickelte 

Empfehlungen, 

unterteilt in 

Prävention/Vorbereitun

g und 

Akutphase/Bewältigun

g 

 

 

Sammlung erschienener   

 Bausteine und 

methodisch-didaktischer 

Kommentare 



Vertiefungsmaterial 
 
 
 
 
 

 3 

Geschichtenhefte, 

teilweise  

mehrsprachig: 

 Bevölkerungsschut

z für Jung und Alt 

 An alles gedacht 

mit Max und 

Flocke 

 Abenteuer 

Bevölkerungsschut

z mit Max und 

Flocke 

 

 
Malbuch & Comic „Max und Flocke – 

Einsatz in Katastrophenhausen 



Lesend Kompetenzen erwerben 

• Um den Lehrstoff zu vertiefen, können die Kinder und Jugendlichen 

selbst Geschichten zu Max und Flockes Erlebnissen lesen. In den 

Geschichtenheften werden neben Bevölkerungsschutzthemen ebenso 

soziales Miteinander im Allgemeinen, Integration und Inklusion 

vermittelt. 

• Jedes Geschichtenheft enthält ein Vorwort, eine direkte Ansprache der 

Kinder, um die Lust auf das Lesen zu wecken. Rätselaufgaben und 

Bilder lockern den Lesefluss der Geschichten auf. Die Lösungen der 

Rätselaufgaben sind entweder auf der zweiten oder vorletzten Seite 

abgedruckt, um den Kindern die Möglichkeit zu geben, ihre Lösungen 

selbst zu korrigieren. 



Handlungs- und kompetenzorientierter Bildungsplan 

Im Sinne einer kompetenzorientierten 

Ausbildung zielt die Erste Hilfe- und 

Selbsthilfe- Ausbildung darauf ab, die 

Handlungskompetenz der Teilnehmenden 

zu trainieren und zu erweitern. Im Sinne des 

Deutschen Qualifikationsrahmens für 

lebenslanges Lernen (DQR) setzt sich 

Handlungskompetenz aus Fach-, Selbst- 

und Sozialkompetenz zusammen. 

• Handlungsfeld 1: Erste Hilfe 

• Handlungsfeld 2: Selbstschutz und 

Selbsthilfe 



Online-Spiel: Max und Flocke: Jagd auf Dr. Superschreck 
Motivation 

Das Spiel „Max & Flocke: Jagd auf Dr. Superschreck“ motiviert Kinder 

dazu, sich anhand von unterschiedlichen Minispielen und 

Quizaufgaben inhaltlich mit den Aufgaben des Katastrophenschutzes 

auseinanderzusetzen, und sich dabei spielerisch praxistaugliches 

Wissen zum richtigen Verhalten in einem möglichen Notfall anzueignen. 

Das Spiel soll dazu beitragen, Kinder im Alltag für einen kompetenten 

Umgang mit Gefahren und Risiken zu interessieren und zu 

sensibilisieren. 

 



Spielen und Lernen 

• Neben der Spielkomponente findet altersgerechte Wissensvermittlung 

statt:  

Was gehört in einen Rettungswagen? Was tun, wenn der Strom 

ausfällt? Wie sieht eigentlich Erste Hilfe konkret aus?  

In den ersten Minispielen werden folgende Themenbereiche 

aufgegriffen. 

• Feuer 

• Gesundheit  

• Unfälle & Erste Hilfe  

• Unwetter  

• Versorgung 

• Wenn sich dabei unterschiedliche Themengebiete gelegentlich 

vermischen und überkreuzen, so stellt dies im Sinne der Vertiefung 

des Wissens einen durchaus gewünschten Nebeneffekt dar. 

 



Warum Minispiele? 

• Verschiedene Schwierigkeitsgrade erzeugen einen hohen 

Wiederspielwert. 

• Minispiele motivieren zudem dazu, die eigene Leistung ständig zu 

verbessern 

• Minispiele eignen sich besonders für das schnelle Spielen 

zwischendurch. 

• Minispielen werden dabei darüber hinaus folgende Fähigkeiten 

gefördert: 

 

Geschick, 

Aufmerksamkeit, 

Konzentration, Hand-

Auge-Koordination, 

Reaktionsvermögen, 

Merkfähigkeit, 

Orientierung, Logisches 

Denken, Ehrgeiz, 

Ausdauer, Fantasie, 

Kompetenz 

 



Web-Angebot: www.max-und-flocke-helferland.de  
  
 

• Internetseite mit allen Geschichtenheften und Malbuch zum Download, 2 Onlinespiele, Videos 

• Bereich „Für Eltern & Lehrende“ mit allen Arbeitsblättern und Kommentaren 

https://www.youtube.com/watch?v=VijPkjKVv9I&list=PLKLfpgCj_g6VjUJtC5Sn9pZ9N-2ElC2aq


BBK. Gemeinsam handeln. Sicher leben. 

Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit! 

Kontakt 

Ursula Fuchs 

Bundesamt für Bevölkerungsschutz und Katastrophenhilfe 

Referat II.2 - Information der Bevölkerung, Selbstschutz und –hilfe 

Referatsleiterin  

Hausanschrift: Provinzialstr. 93, 53127 Bonn 

Postanschrift: Postfach 1867, 53008 Bonn 

Tel. 0228 99 550 3600, FAX 0228 99 550 3650 

www.bbk.bund.de 

www.max-und-flocke-helferland.de  

Twitter unter http://twitter.com/BBK_Bund bzw. @BBK_Bund 

http://www.bbk.bund.de/
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